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Zitat von Kiggie

Was wäre denn dein Vorschlag zur Alternative? Mir fällt keiner ein. Durchwinken
erachte ich als kritisch.

Naja man könnte z.B. den Unterricht online (so wie jetzt auch) halten und diesen dann
reflektieren.

Zum Szenario ohne Prüfung: Wenn jemand die vorherigen UBs bestanden hat, was spräche
denn gegen die Eignung als Lehrkraft? Das ist natürlich je nach Bundesland unterschiedlich.
Wenn wir beim Beispiel Hessen bleiben (nur da kenne ich mich aus): Ich habe 8 Module mir
jeweils 2 UBs bestanden, dass heißt 16 UBs zeigen ja nachweislich, dass ich als Lehrkraft
zumindest kein Totalausfall bin. Das ist ja im Endeffekt kein Durchwinken.

Wir werden sehen wie die hessische Lehrkräfteakademie entscheidet. Ich habe aber bereits
gehört, dass NRW schon an einer Lösung ist und da Hessen sehr faul ist was Entscheidungen
angeht, wird das höchstwahrscheinlich übernommen.
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